
Nachruf

Der katholische Kirchengemeindeverband Aachen trauert um seinen langjährigen Vorsitzenden 
Herrn Pfarrer Hubert Leuchter, der am 03. Oktober 2020 nach langer schwerer Krankheit verstarb. 

Pfarrer Leuchter hat den Kirchengemeindeverband, das Verwaltungszentrum Aachen sowie den 
Verbandsausschuss seit der Gründung im Jahr 2006 als Vorsitzender geleitet. Er war ein Mensch 
mit großem sozialen Gespür. Mit seiner pragmatischen Art, seinem hohen Verhandlungsgeschick 
und seinem Humor hat er die Arbeit im Verwaltungszentrum über lange Jahre geprägt. Er war beim
Aufbau und der Gestaltung der zentralen kirchlichen Verwaltung ein Kämpfer für die Sache, ein 
hochgeschätzter Ansprechpartner für den Verbandsausschuss, ein beliebter Chef und eine Stütze 
für Leitung und Kollegen. 

Nach einer Ausbildung im juristischen Bereich hat er sich für den Weg mit Gott entschieden. Mit 
seiner Priesterweihe 1977 hat er sein Leben in den Dienst der Kirche gestellt. Nach Stationen u.a. 
in Pfarren in Kohlscheid und Aachen sowie im Dienst des Generalvikariats hat er seit 1989 die 
Pfarre St. Katharina in Forst geleitet. Den Prozess der Pfarrfusionen und die Gründung des Kir-
chengemeindeverbands Aachen-Forst/Brand hat er als Aufgabe sachbezogen und immer mit Blick 
auf die Gläubigen angenommen, moderiert und umgesetzt. 

Hubert Leuchter war ein Pfarrer, der mit beiden Beinen im Leben stand. Sein Garten war sein Hob-
by und er war gerne mit seinem Mitbruder im Wohnmobil unterwegs im Namen des Herren. Als le-
bensfroher Mensch war er Präses der örtlichen Schützen und Träger des Krüzzbrür-Ordens 1993. 
Sein Dienst war von hohem Engagement geprägt, unter anderem im Vorstand des regionalen Cari-
tasverbands Aachen, im BDKJ, in der Eine-Welt-Arbeit, im Priesterrat und im Kirchensteuerrat. 
Auch in der Zeit seiner schweren Krankheit war es ihm ein stetes Anliegen für uns da zu sein. 

Als Seelsorger hat er hier und in seinen Gemeinden wertvolle und bleibende Spuren hinterlassen. 
Sein Tod macht uns sehr betroffen und er wird eine große Lücke hinterlassen. Wir trauern mit sei-
nen Hinterbliebenen und nehmen ihn in unsere Gebete auf. 

Wir sagen von Herzen Danke für sein Leben und werden ihn sehr vermissen.  

Möge er nun Geborgenheit und Frieden finden bei Gott.
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